
Schulmeis ter ,  Karl-H einz  

Angeste ll ter

Erster Bundessekretär  des  
Deutschen Kulturbundes

Berlin

DKB-Fraktion

Geboren am 6. Mai 1925 in Bützow/Meckl. als Sohn eines 
Lehrers. Verheiratet, zwei Kinder. Volksschule und Ober­
schule. Kriegsdienst. 1946 SED; 1946 DKB, 1946—1948 Orts­
und Kreissekretär in Schwerin, 1948—1952 Landessekretär 
in Mecklenburg. 1950—1952 Abgeordneter des Landtages 
Mecklenburg. 1952—1954 Abgeordneter des Bezirkstages 
Rostock und Bezirkssekretär des Kulturbundes Rostock.
1954— 1955 Besuch der Zentralschule der SED in Erfurt.
1955— 1957 Bundessekretär, seit 1957 Erster Bundessekretär 
des Deutschen Kulturbundes. Seit 1958 Mitglied des Natio­
nalrates der Nationalen Front. Seit 1958 Abgeordneter der 
Volkskammer, 1958—1963 Mitglied des Haushalts- und Fi­
nanzausschusses und seit 1958 des Ausschusses für Kultur.
Verdienstmedaille der DDR, Johannes-R.-Becher-Medaille 
in Gold, dreimal Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen“.
Vorsitzender des Ausschusses für Kultur.
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